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See the notice on TED website

643602-2026 - Ergebnis
Deutschland – Gebäudereinigung – Umweltfreundliche Unterhaltsreinigung im Erweiterungsbau 
des Marie-Elisabeth-Lüders-Hauses
OJ S 181/2026 18/09/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutscher Bundestag - Vergabereferat
E-Mail: vergabereferat@bundestag.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umweltfreundliche Unterhaltsreinigung im Erweiterungsbau des Marie-Elisabeth-Lüders-
Hauses
Beschreibung: Umweltfreundliche Unterhaltsreinigung im Erweiterungsbau des Marie-
Elisabeth-Lüders-Hauses des Deutschen Bundestages
Kennung des Verfahrens: 1afa6d41-2de0-421f-aeaf-c616fc65b0d5
Interne Kennung: ZR3-16120-2026-117-16-BI3
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Am 10. November 2025 hat die Auftraggeberin bereits 
Vergabeunterlagen bekanntgemacht, die sich auf den identischen Beschaffungsgegenstand 
beziehen. Das damalige Vergabeverfahren unter dem Aktenzeichen ZR3-16120-2025-317-16-
BI3 musste allerdings aufgehoben werden, weil sich dessen Grundlage wesentlich geändert 
hat (§ 63 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 Vergabeverordnung). Das gegenständliche Gebäude, 
der Erweiterungsbau des Marie-Elisabeth-Lüders-Hauses, in dem die Unterhaltsreinigung ab 
dem 1. April hätte stattfinden sollen, konnte wider Erwarten nicht zu diesem Datum für den 
regulären Betrieb geöffnet werden. Alle Marktteilnehmer erhalten die Gelegenheit, erneut ein 
Angebot einzureichen oder erstmals abzugeben. - Dieses Vergabeverfahren wird über die e-
Vergabeplattform des Bundes  durchgeführt. Die (www.evergabe-online.de)
Vergabeunterlagen sind ausschließlich auf der e-Vergabeplattform des Bundes einsehbar und 
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können dort kostenfrei ohne Registrierung heruntergeladen werden. Für die 
Angebotserstellung und -abgabe sind die Vergabeunterlagen zu verwenden. - Weitere 
Informationen zum Vergabeverfahren, zum Beispiel Änderungen der Vergabeunterlagen, 
Fristverlängerungen, Bieterfragen und deren Antworten, werden ausschließlich über die e-
Vergabeplattform des Bundes bereitgestellt und müssen dort abgerufen werden. Um diese 
Informationen erhalten und selbst Bieterfragen stellen zu können, ist eine Registrierung auf 
der e-Vergabeplattform des Bundes erforderlich. Änderungen, Informationen und beantwortete 
Bieterfragen werden Vertragsbestandteil. Der Bieter kann sich im Rahmen der 
Vertragsdurchführung nicht auf deren Unkenntnis berufen. - Das elektronische Angebot muss 
bis zum Ende der Angebotsfrist übertragen sein. Für das Hochladen des Angebotes ist 
ebenfalls eine Registrierung auf der e-Vergabeplattform des Bundes erforderlich. Angebote in 
schriftlicher Form per Post oder in anderer Form sind nicht zugelassen. - Bieterfragen werden 
grundsätzlich nur beantwortet, wenn sie bis eine Woche vor Ablauf der Angebotsfrist gestellt 
werden. Die Beantwortung später eingehender Bieterfragen liegt im Ermessen der 
Vergabestelle. - Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des Bieters dürfen dem 
Angebot nicht beigefügt werden. - Bei der Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes wird ein 
angebotenes Skonto berücksichtigt, wenn die Skontofrist mindestens 14 Kalendertage beträgt. 
- Mit seinem Angebot gibt der Bieter die Eigenerklärung ab zur Umsetzung von Artikel 5k der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, in der Fassung des Artikel 1 Ziffer 23 
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022. - Eigenerklärung des Bieters 
über das Vorliegen der Eigenschaften eines Kleinstunternehmens, kleinen Unternehmens 
oder mittleren Unternehmens (KMU). Diese Angabe dient lediglich statistischen Zwecken 
(Punkt 3.3 des Angebotsvordrucks). - Eigenerklärung über die Eintragung im Handelsregister 
beziehungsweise in der Handwerksrolle oder Auszug aus dem Berufsregister (Punkt 3.1.1 des 
Angebotsvordrucks). -Haushaltsmittel sind nur in Höhe der jeweils geschätzten Menge 
vorhanden. Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt: - Die 
Auftraggeberin wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 Euro für den Bieter, der den 
Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt 
anfordern. - Auskunftsersuchen nach § 6 Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und 
illegalen Beschäftigung (SchwarzArbG) und § 21 Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen 
für grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte rbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (AEntG) beim Hauptzollamt Berlin, Finanzkontrolle Schwarzarbeit.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Umweltfreundliche Unterhaltsreinigung im Erweiterungsbau des Marie-Elisabeth-Lüders-
Hauses
Beschreibung: 1. Gegenstand der Leistung sind die Unterhaltsreinigung sowie sonstige 
Reinigungsleistungen und Sonderreinigungen im Erweiterungsbau des Marie-Elisabeth-
Lüders-Hauses (EMELH) des Deutschen Bundestages. Des Weiteren ist die Beseitigung von 
Schneebrettern und Eisschlag an dem Dienstgebäude EMELH des Deutschen Bundestages 
Vertragsbestandteil. Das EMELH ist eine der Kernliegenschaften des Deutschen 
Bundestages, dem neben der Büronutzung auch repräsentative Funktionen zukommen soll. 
Zu den zu reinigenden Flächen gehören Büroräume, Sitzungssäle, Kunstausstellungen und 
Archive. Die Eröffnung des Gebäudes für den regulären Betrieb steht aus. Die Eröffnung ist für 
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das letzte Quartal 2026 geplant. Bei dem EMELH handelt es sich um ein komplexes 
Bauprojekt großen Umfanges, was die Fertigstellung wiederholt verzögert hat. Vor diesem 
Hintergrund kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich der Eröffnungstermin erneut nach 
hinten verschiebt. Diesem Umstand tragen die Regelungen in Ziffer 2 der 
Leistungsbeschreibung Rechnung. 2. Vertrags- und Leistungszeitraum Der Vertrag beginnt 
am 1. Oktober 2026 und endet am 31. März 2028, ohne dass es einer Kündigung bedarf. 
Frühestmöglicher Leistungsbeginn ist ebenfalls der 1. Oktober 2026. Aufgrund der unter Ziffer 
1 geschilderten Umstände behält sich die Auftraggeberin (AG) jedoch vor, nach 
Zuschlagserteilung den Leistungsbeginn auf ein späteres Datum festzulegen. Die AG wird zu 
diesem Zweck den Auftragnehmer (AN) regelmäßig über den Planungsstand bezüglich der 
Inbetriebnahme des EMELH informieren. Die AG teilt dem AN den tatsächlichen 
Leistungsbeginn mindestens einen Monat im Voraus mindestens in Textform mit. Sollte nach 
Zuschlagserteilung absehbar sein, dass der Leistungsbeginn aufgrund weiterer 
Verzögerungen beim Eröffnungstermin des EMELH nicht vor dem 1. März 2027 erfolgen 
würde, teilt die AG dies dem AN unverzüglich mit. In diesem Fall steht beiden Parteien das 
Recht zur außerordentlichen fristlosen Kündigung mindestens in Textform zu. Das Recht zur 
außerordentlichen Kündigung aus anderem wichtigen Grund - für die AG gemäß Ziffer 8.16 - 
bleibt unberührt. 3. Gesamtübersicht der zu reinigenden Flächen Vorbehaltlich der 
Inbetriebnahme des Reinigungsobjekts ist im Wege der Unterhaltsreinigung eine Grundfläche 
von 38.129,61 m² (Jahresreinigungsfläche: 5.653.613,47 m²) zu reinigen. Diese unterteilt sich 
in folgende Grundflächen: - 34,88 Prozent Hauptnutzfläche, - 24,77 Prozent Nebennutzfläche 
und - 40,35 Prozent Verkehrsfläche. Die detaillierte Aufstellung der Raumarten entnehmen Sie 
bitte der Ziffer 6.1.1 dieser LB. Die Höchstmengen der Reinigungen entsprechen für die 
Punkte 1.1 und 1.5 der Preisangaben der dort angegebenen Menge. Die Höchstmenge der 
unter Punkte 1.2 und 1.4 der Preisangaben beschriebenen Sonderdienste beträgt: für Position 
1.2.1 12.187 Stunden, für Position 1.2.2 840 Stunden, für Position 1.2.3 2.410 Stunden, für 
Position 1.2.4 240 Stunden, für Position 1.2.5 240 Stunden, für Position 1.2.6 1.680 Stunden, 
für Position 1.2.7 240 Stunden, für Position 1.2.8 4.867 Stunden, für Position 1.4.1 7.200 m², 
für Position 1.4.2 1.200 m², für Position 1.4.3 1.200 m², für Position 1.4.4 3.600 m², für Position 
1.4.5 3.600 m² für Position 1.4.6 3.600 m², für Position 1.4.7 2.004 m², für Position 1.4.8 2.004 
m², für Position 1.4.9 1.200 m² auf die gesamte Vertragslaufzeit gerechnet. Es werden nur die 
tatsächlich geleisteten Stunden beziehungsweise die tatsächlich gereinigte Fläche vergütet. 
Es kann keine Mindestabnahme garantiert werden. Näheres ist der Leistungsbeschreibung zu 
entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 422609-2026

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Für die Reinigung sind grundsätzlich umwelt- und gesundheitsverträgliche 
Reinigungsmittel zu verwenden, welche die Anforderungen der Liste der nicht genehmigten 
Inhaltsstoffe (Anlage I) erfüllen. Diesen Anforderungen wird bereits dann entsprochen, wenn 
die eingesetzten Reinigungsmittel ein EU-Umweltzeichen (zum Beispiel Euro-Blume oder 
gleichwertiger Art) enthalten. Ohne Einwilligung der AG darf während der Auftragsausführung 
kein Reinigungsmittel verwendet werden, das diese Anforderungen nicht erfüllt. Müssen aus 
Gründen der Zweckmäßigkeit Reinigungsmittel eingesetzt werden, in denen sich den-noch 
zuvor gemäß Anlage I ausgeschlossene Inhaltsstoffe befinden, sind diese Mittel separat 
aufzulisten und der AG zu melden. Die Verwendung dieser Mittel bedarf der Einwilligung durch 
die AG. Die AG behält sich die Überprüfung der Einhaltung dieser Vorgaben vor.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Tariftreueerklärung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung
Gefördertes soziales Ziel: Faire Arbeitsbedingungen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Absatz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist nach § 160 Absatz 2 GWB jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist nach 
§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
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zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Absatz 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 GWB vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutscher 
Bundestag - Vergabereferat

6. Ergebnisse

Ungefährer Wert der Rahmenvereinbarungen: 1 475 664,43 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Neu geschätzter Wert der Rahmenvereinbarung: 1 475 664,43 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Dynamik Pro GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 24/08/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 10
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 10
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Deutscher Bundestag - Vergabereferat
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Platz der Republik 1
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 11011
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Deutscher Bundestag - Vergabereferat
E-Mail: vergabereferat@bundestag.de
Telefon: +49 30 227-33234
Fax: +49 30 227-30374
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-94990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Dynamik Pro GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE222394684
Postanschrift: Chausseestraße 84
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10115
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:vergabereferat@bundestag.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b10d0cc3-6ed2-4e99-a80f-f6a580bae63e  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/09/2026 17:03:32 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 643602-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 181/2026
Datum der Veröffentlichung: 18/09/2026
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